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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 10.729,46 +2,51 % -19,02 % Rendite 10J D * -0,58 % -2 Bp Dax-Future * 10.738,50

MDax * 23.117,73 +3,06 % -18,35 % Rendite 10J USA * 0,66 % +2 Bp S&P 500-Future 2874,70

SDax * 10.439,74 +3,54 % -16,56 % Rendite 10J UK * 0,17 % -2 Bp Nasdaq 100-Future 8973,50

TecDax* 2.881,80 +3,12 % -4,42 % Rendite 10J CH * -0,54 % -4 Bp Bund-Future 174,13

EuroStoxx 50 * 2.875,91 +2,11 % -23,21 % Rendite 10J Jap. * -0,03 % -0 Bp VDax * 36,75

Stoxx Europe 50 * 2.825,60 +2,12 % -16,97 % Umlaufrendite * -0,54 % +3 Bp Gold ($/oz) 1703,55

EuroStoxx * 317,16 +2,21 % -21,48 % RexP * 497,93 -0,17 % Brent-Öl ($/Barrel) 25,29

Dow Jones Ind. * 23.883,09 +0,56 % -16,31 % 3-M-Euribor * -0,30 % -1 Bp Euro/US$ 1,0832

S&P 500 * 2.868,44 +0,90 % -11,22 % 12-M-Euribor * -0,11 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8713

Nasdaq Composite * 8.809,12 +1,13 % -1,82 % Swap 2J * -0,33 % +0 Bp Euro/CHF 1,0537

Topix 1.431,26 -2,24 % -16,85 % Swap 5J * -0,32 % +0 Bp Euro/Yen 115,21

MSCI Far East (ex Japan) * 462,83 +0,89 % -16,26 % Swap 10J * -0,15 % -1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,34

MSCI-World * 1.556,63 +1,06 % -13,51 % Swap 30J * -0,03 % -1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 06. Mai (Reuters) - In Erwartung einer weiteren Lockerung der Coronavirus-Restriktionen 

in Deutschland wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern zufolge am Mittwoch 

wenig verändert starten. Am Dienstag hatte er 2,5 Prozent im Plus bei 10.729,46 Punkten geschlos-

sen. Im Tagesverlauf wollen Bund und Länder über das weitere Vorgehen in der Virus-Krise beraten. 

Insidern zufolge soll dabei unter anderem die Wiedereröffnung aller Handelsgeschäfte beschlossen 

werden. Daneben geben zahlreiche Konjunkturdaten Auskunft über die wirtschaftlichen Folgen der 

Pandemie. Auf dem Terminplan stehen die Auftragseingänge der deutschen Industrie sowie die 

europäischen Einzelhandelsumsätze. Besonderes Augenmerk richten Börsianer auf die Beschäftig-

tenzahlen der privaten US-Arbeitsagentur. Sie geben einen Vorgeschmack auf die offiziellen Daten 

am Freitag. Experten rechnen für April mit einem Abbau von gut 20 Millionen Stellen. Der bisherige 

Rekord aus dem Jahr 2009 lag bei 835.000 gestrichenen Jobs. 

Die Lockerung der Coronavirus-Restriktionen in mehreren Staaten hat Anleger am Dienstag zum 

Wiedereinstieg in den US-Aktienmarkt ermuntert. Zuversichtlich stimmte Investoren außerdem der 

Anstieg des Ölpreises. Der Dow Jones schloss 0,6 Prozent höher auf 23.883 Punkten. Der technolo-

gielastige Nasdaq rückte 1,1 Prozent auf 8.809 Punkte vor. Der breit gefasste S&P 500 legte 0,9 

Prozent auf 2.868 Punkte zu. An der Börse setze sich die Einschätzung durch, dass die Weltwirt-

schaft ihre Talsohle erreicht hat, sagten Experten. Mut schöpften Investoren dabei aus dem Barome-

ter für die Stimmung der US-Einkaufsmanager. Er brach zwar so stark ein wie noch nie seit Umfrage-

beginn 1997. Der Rückgang fiel aber nicht so stark aus wie befürchtet. Gefragt waren auch die in den 

USA notierten Aktien von BioNTech, die sich um mehr als neun Prozent verteuerten. Die Mainzer 

Biotechfirma und ihr US-Partner Pfizer testen einen möglichen Coronavirus-Impfstoff nun auch in 

den USA. Pfizer-Titel legten 2,4 Prozent zu. 

Überwiegend mit leichten Aufschlägen zeigen sich die Aktienmärkte in Asien zur Wochenmitte. Die 

Hoffnungen auf ein weiteres Hochfahren der globalen Konjunktur stützen dabei die Stimmung unter 

den Investoren. Auch der kräftige Anstieg der Ölpreise sorgt für Zuversicht. Hintergrund sind neben 

einer wieder leicht anziehenden Nachfrage die beschlossenen zusätzlichen Fördersenkungen. Da-

neben stützen die Hoffnungen auf eine rasche Entwicklung eines Coronavirus-Impfstoffes. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Einzelhandelsumsatz Mrz), Ein-

kaufsmanagerindex Gesamt (Apr) 

DE: Auftragseingang Industrie (Mrz) 

EWU, DE, FR, IT, ES: Einkaufsmanagerin-

dex Dienste (Apr) 

USA: ADP Report Beschäftigte (Apr) 

Unternehmensdaten heute 

BMW, Crédit Agricole, Elmos Semi-

conductor, Enel, Fraport, Fresenius, 

Fresenius Medical Care, General Motors, 

Hannover Rück, Lanxess, Morphosys, 

Natixis, New York Times, Norma Group, 

Novo Nordisk, Outokumpu, Paypal, 

Qiagen, Rational, Schaeffler, Siemens 

Gamesa, Société Générale, Solvay, Tele-

fonica Deutschland, T-Mobile US, 

Unicredit (Q1), Allianz, Hannover Re (HV) 

weitere wichtige Termine heute 

Feiertagsbedingt bleibt die Börse in 

Japan geschlossen 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


